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Nach dem Krieg
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Nach dem Krieg geht das Leben weiter.

Ungläubig ist zwar das Herz der
Frauen noch, die zuviel Leid und
Grauen erlitten, aber es ist gerettet
und schlägt, während das weisse Wasser

der Zeit über die mechanisch
beschäftigten Finger hinwegfliesst.
Die Zeit, das Wasser fliesst und hilft,
den Alltag in Ordnung zu bringen.
Jemand muss ja dafür sorgen, dass die
banalen Bedürfnisse befriedigt werden,

wenn auch die Seele sich ganz der
Trauer hingeben möchte. Aber in der
Arbeit liegt Heilung: freundliche
Gedanken kehren zurück.
Können wir den Strom aufhalten?
Keiner kann es. Dem einen ist
aufgegeben, gegen verderbende Wasser
anzukämpfen, dem andern, in
Selbstbescheidung den Schweiss aus dem
Hemd zu waschen. Das Leben strömt
weiter. Langsam kehren die Worte
wieder, beleben das eigene erstarrte
Sein und schlagen die Brücke zum Du.

E.T.

An unsere Leser

Künftig werden Sie ab und zu in unserer

Zeitschrift einen Einzahlungsschein
finden, der nicht zur Bezahlung des

Abonnements dient, sondern zur
Überweisung eines freiwilligen Beitrags
einlädt, der, wenn auch noch so bescheiden,

uns bei der Erfüllung unserer
Aufgaben helfen würde.
Was das für Aufgaben sind, wissen Sie;
in der Zeitschrift berichten wir
regelmassig darüber. Sie haben Ihr Interesse

für unsere Arbeit bekundet, indem Sie

Abonnent wurden, und wir danken
Ihnen dafür. Die zusätzlichen Spenden
sind für die Finanzierung unserer
Inlandtätigkeit bestimmt. (Die Kosten für
Hilfsaktionen im Ausland werden
durch besondere Sammlungen und
zweckgebundene Beiträge gedeckt.)
Zum voraus sagen wir Ihnen für Ihr
Verständnis und Ihre Unterstützung
herzlichen Dank! Wir hoffen, Sie auch
weiterhin zu den Lesern von «Schweizerisches

Rotes Kreuz» zählen zu dürfen,

soll doch durch die Zeitschrift die
Verbindung zwischen unserer Institution

und der Bevölkerung verstärkt
werden.
Dr. Hans Schindler
Zentralsekretär
des Schweizerischen Roten Kreuzes

le in der Zeitschrift von den einzelnen Autoren vorgebrachten Meinungen

^
cken sich nicht unbedingt mit der offiziellen Haltung des Schweizerischen
°ten Kreuzes und sind für dieses nicht verbindlich.

7


	An unsere Leser

